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In diesem Jahr liegen Dreihundertsechsundsechzig Seiten, 
für jeden Tag eine, vor uns; wir bekommen einen Tag ge-
schenkt, weil Schaltjahr ist. Achttausendsiebenhundert-
vierundachtzig Stunden sind auszufüllen, das sind Fünf-
hundertsiebenundzwanzigtausendvierzig Minuten oder 
Einundreißigmillionensechshundertzweiundzwanzigtausendvierhundert 
Sekunden. Womit fülle ich Sie aus? 

Viele von diesen Sekunden, Minuten und Stunden werden wir mit Schla-
fen und Essen verbringen, den Rest gilt es mehr oder weniger sinnvoll 
zu gestalten. Bleibe ich auf den breiten, bequemen, gewohnten und ein-
gefahrenen Wegen oder habe ich den Mut auch neue Wege zu gehen? 

„Im Wald zwei Wege boten sich mir dar, ich ging den, der weniger 
betreten war. Das veränderte mein Leben!“ (Robert Lee Frost, 1874-
1963). Dieses Wort begleitet mich seit vielen Jahren!  

Ich wünsche Ihnen und mir den Mut mit Gottes Hilfe und Weggeleit auf-
zubrechen, neue Wege zu gehen, und in allem was wir in diesem Jahr 
auf das weiße Blatt Papier schreiben, mit allen Knicken, Falten und 
Schreibfehlern, ihn selbst zu erahnen. Gott möge Ihre Wege segnen! 

Mit den besten Wünschen - auch im Namen des gesamten Pastoralte-
ams - für ein gesundes und glückseliges neues Jahr 2024!  

Ihr Pastor 

Liebe Schwestern und Brüder in Eilendorf und Rothe-Erde! 

Das neue Jahr liegt vor mir wie ein weißes Blatt Papier: unbeschrieben, 
ungefaltet, ohne Risse und Knicke, es liegt weiß und unberührt vor mir.  
Wie wird es sein dieses Jahr? 
Mit deiner Begleitung, Gott, will ich es wagen, neue Wege zu gehen, 
dann und wann Falten zu wagen, vielleicht auch hinter den Rissen in der 
Leinwand meines Lebens dich erahnen. 
Gott, der du mich leitest und begleitest auf all meinen Wegen mit allen 
Knicken, Falten und Schreibfehlern. 
Segne mich, die ich auf dem Weg bin in dieses neue Jahr. (Maria Radziwon)  
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ÜberKreuz - eine spirituelle Wanderung in der Fastenzeit 
Wir laden ein, das Kreuz, zentrales 
Symbol des Christentums, in der 
Fastenzeit (neu) in den Blick zu 
nehmen. 
Wir wollen in Bewegung sein von 
einem Kreuz zum nächsten und uns 
bewegen  l a s sen  von  a l t en 
Glaubenszeugnissen, die teilweise neu 
in Szene gesetzt sind, darüber 
nachdenken, uns austauschen, uns 
inspirieren lassen für unseren Glauben. 

Die gut 10 km lange Wanderung führt 
rund um Venwegen bergauf und -ab über Teer-, Schotter-, Waldwege und 
verschlungene Pfade. Mit weiten Fernblicken, schönen Aus- und möglichen 
Einsichten lädt der Weg „Gedankenschleife“ ein, die Gedanken schweifen zu lassen 
über neue Blicke auf alte (Weg-)Kreuze. 
Wir werden 13 verschiedene Kreuze besuchen, die Gedanken zur Neugestaltung 
erfahren, uns darüber austauschen und Zeit für vertiefende Impulse haben. 

Wir laden ein zu dieser gemeinsamen spirituellen Wanderung. Die gleiche 
Wanderung bieten wir an zwei Samstagen an: am 17. Februar und am 02. März. 

Start- und Treffpunkt: 10 Uhr am Parkplatz am Friedhof in Venwegen (Brigidastr.) 
(Anreise in Eigenregie, gerne in Fahrgemeinschaft. ÖPNV Linie 46 und 61 
„Venwegen Kirche“). Mittags Einkehr zu Kaffee/Tee und Kuchen im Birkenhof (auf 
eigene Kosten). Abschluss am Startpunkt: 16.30/17.00 Uhr 

Mitzubringen:  
wanderfreudiges Schuhwerk und wetterentsprechende Kleidung 
Getränk, kleine Verpflegung für Zwischendurch 
Schreibstift, ggf. Sitzunterlage 
5 € Materialkostenbeitrag 
und Lust auf diese Auszeit-Wanderung  

Anmeldung: so bald wie möglich, spätestens bis zum 5. Februar bei J. Kruse 
(j.kruse@st-severin-eilendorf.de / Mob: 01511-5603400) 
oder R. Heyman (renate.heyman@st-severin-eilendorf.de / Mob: 01511-5672027) 

Bitte melden Sie sich für eines der beiden Daten verbindlich an mit Name, 
Adresse, E-Mail-Adresse und einer Handynummer, um am Tag selbst erreichbar zu 
sein. (Diese Kontaktdaten werden wir unter den Angemeldeten teilen, um das 
Bilden von Fahrgemeinschaften zu erleichtern.) 

Wir freuen uns auf diese inspirierende Wanderungen und auf Sie! 
Jenny Kruse und Renate Heyman  

Das Kreuz des Osten, Foto: moorhenne, pixelio.de
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250 Jahre Kevelaer-Wallfahrt Eilendorf 
Es ist soweit! Die Kevelaer-Bruderschaft Eilendorf ist 250 Jahre alt. Seit 1774 
pilgern Eilendorfer Christen zum Gnadenbild der Trösterin der Betrübten am 
Niederrhein. Unzählige Gläubige sind diesen Weg gegangen, haben ihre Sorgen 
und Ängste zur Mutter Gottes getragen oder auch gedankt für großes Glück und 
überstandenes Unheil. Dankbar und stolz sind wir Teil dieser großen Tradition 
unseres Glaubens und freuen uns, unser Jubiläum feiern zu können. Und wir 
möchten alle in unseren Gemeinden einladen, mitzufeiern.  

Wir beginnen im Marienmonat. 

Am Sonntag, dem 5. Mai feiern wir um 15 Uhr in St. Severin eine Marienvesper mit 
Fahnenweihe. Anschließend sind alle Gemeindemitglieder ins Pfarrheim in der 
Marienstraße eingeladen.  

Höhepunkt des Jubiläumsjahres ist natürlich die Wallfahrtswoche im Sommer. Die 
Fußpilger brechen auf am Sonntag, dem 11. August. Sicherlich werden sie wie 
immer am frühen Dienstagnachmittag kurz vor Kevelaer von den Radpilgern 
eingeholt, die morgens in Eilendorf gestartet sind.  

Ein weiterer Höhepunkt ist Mittwoch, der 14. August, wenn hoffentlich eine große 
Zahl an Buspilgern den Gnadenort besuchen wird. Unser Bischof Helmut wird an 
diesem Tag in der Basilika mit uns die Heilige Messe feiern.  

Fuß- und Radpilger erleben am 15. August noch den Beginn des Hochfestes 
Mariae Himmelfahrt in Kevelaer, bevor sie sich auf den Heimweg machen. Die 
Fußpilger werden am Samstag, dem 17. August wieder zu Hause sein. 

Den Abschluss unseres Jubiläums feiern wir am Samstag, dem 26. Oktober in der 
Vorabendmesse in St. Apollonia. Sicher voller Erinnerungen an glückliche, 
feierliche, humorige aber auch stille Momente in Kevelaer und dem Pilgerweg 
dorthin. 

Bitte feiern Sie dieses Jahr mit uns. Besuchen Sie unsere Gottesdienste und 
kommen am 14. August nach Kevelaer. Oder noch besser: melden Sie sich für die 
Fußwallfahrt an; egal ob als “alter Hase” oder Neuling, alt oder jung, groß oder 
klein. Und erleben Sie ein eigentlich unbeschreibliches Fest unseres Glaubens. 

Wer Fragen zur Wallfahrt hat oder sich anmelden möchte, wendet sich bitte an  

Matthias Koenig 
Tel: 0241 / 9566073 
matthias.koenig.ac@web.de 
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Bibelabend / Glaubensge-
spräch  

Am Dienstag, dem 30. Januar um 19 
Uhr (bis 20.30 Uhr) im Pfarrheim St. 
Severin, Marienstraße 58 

Wir wollen uns mit der Bergpredigt Je-
su im Matthäusevangelium beschäfti-
gen, in der Hauptsache mit Mt 5,17-48. 
Wie sind die harten Forderungen und 
Zurechtweisungen Jesu zu verstehen? 
Zum Beispiel „Jeder, der seinem Bru-
der auch nur zürnt, soll dem Gericht 
verfallen sein.“ Oder „Leistet dem, der 
euch etwas Böses antut, keinen Wider-
stand, sondern wenn dich einer auf die 
rechte Wange schlägt, dann halt ihm 
auch die andere hin.“ 
Handelt es sich bei der Bergpredigt 
nicht einfach um hohe, bewunderns-
werte Forderungen, die an der Wirk-
lichkeit des Lebens vorbeigehen? Wie 
sollen wir diese Forderungen verste-
hen? Wir werden uns die Erklärungs-
versuche von verschieden Bibelwissen-
schaftlern ansehen. 
Der Bibelabend ist offen für alle. Neue 
Teilnehmer sind immer willkommen. 

Herzliche Einladung 
Peter Quadflieg  

Pfarreirat 
Die nächste Sitzung des Pfarreirates ist 
am Montag, dem 22. Januar um 19.30 
Uhr im Pfarrheim St. Apollonia. 

Die Sitzungen des Pfarreirates sind öf-
fentlich. Herzliche Einladung! 

Susanne Mödder, Maria Wollgarten 
und Peter Quadflieg 

Dank an die vielen Pfarr-
briefausteiler  

60 Frauen und Männer teilen Monat 
für Monat den Pfarrbrief in Eilendorf 
und Rothe Erde aus. Unentgeltlich 
bringen sie jeden Monat Zeit und Mü-
he auf, um die Informationen der 
Pfarrgemeinde in alle Häuser zu tra-
gen. In der Tat ist es oft zeitraubend, 
die immer mal wieder neuen oder ver-
änderten Adressen und die richtigen 
Briefkästen zu finden.  

Allen Austeilern ein herzliches Danke-
schön. 

Einer der vielen treuen Pfarrbrief-
austeiler ist seit etlichen Jahren Leo 
Frings. Und das mit 96 Jahren! Cha-
peau! Und ganz herzlichen Dank! 

Die Pfarrbriefredaktion  
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„SonntagAbendLeuchten“ 
Wortgottesdienst für Erwachsene  

wann: einmal im Monat, Sonntag, 18.30 Uhr  

wo: Kirche St. Apollonia 

was: Gottes Spuren neu entdecken in Texten 
und Liedern, Gottes Wort miteinander 
für unser Leben zum Leuchten bringen 
- auch einmal anders und ungewohnt  

Termine: 21. Jan. (Taizégebet) / 18. Febr. / 10. März 
Bild: Friedbert Simon, Pfarrbriefservice.de 

Stellenausschreibung 

Können Sie uns bei der offenen Arbeit mit Kindern und Jugendlichen unterstützen 
oder die Besucher im KiJu St. Barbara fachlich und pädagogisch betreuen? 

Und haben Sie Interesse an einer hauptamtlichen Teilzeitbeschäftigung in einem 
netten Team? 

Nähere Informationen zur Stellenbeschreibung übermitteln wir gerne.  
Melden Sie sich einfach bei uns im Pfarrbüro oder direkt bei Frau Just unter Tel. 
99728917, Mail astrid.just@st-severin-eilendorf.de. 

Alexius Puls, Pfarrer 
Stellv. Vorsitzender des KGV Aachen-Ost/Eilendorf  

Wir suchen Unterstützung in unserem Kinder- und Jugendhaus St. Barbara  

Taizégebet 
Auch im neuen Jahr wird es ein Wiedersehen im Rahmen 
des SonntagAbendLeuchten geben:   

Zum Psalm: „Meine Kraft und mein Lied ist der Herr“ 

laden wir herzlich ein zu unserem nächsten Taizégebet 

am Sonntag, dem 21. Januar um 18.30 Uhr. 

In den wunderbaren Gesängen von Taizé, aber auch in  
Gebeten, Psalmen und Texten tanken wir neue Kraft für 

unseren Alltag und sehen mit Zuversicht in das noch junge Neue Jahr. Gemeinsam 
schauen wir auf die vielen Kerzen in unserer Kirche St. Apollonia und lassen uns 
auf die Töne, Worte und inspirierende Atmosphäre ein. 

Wir freuen uns sehr, mit Ihnen zusammen diese wertvolle Zeit zu verbringen und 
laden nach dem Gebet wieder zu einem Nachklang mit warmen Getränken ein.  
Bringen Sie bitte gern eine Decke oder dicken Schal mit, damit Sie sich warm, 
geborgen und wohlfühlen. Wir erwarten Sie mit Freude 

Für den Kantorenkreis „Einklang“ Silvia Steffens 
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Die Sternsinger kommen 
M i t  d e m  K r e i d e z e i c h e n 
„20*C+M+B+24“ bringen Kinder in den 
Gewändern der Heiligen Drei Könige 
den Menschen Anfang Januar den 
Segen „Christus segne dieses Haus“.  
Unter dem Motto: „Gemeinsam für 
unsere Erde in Amazonien und 
weltweit“ stellen die Sternsinger in 
diesem Jahr die Bewahrung der 
Schöpfung und den respektvollen 
Umgang mit Mensch und Natur in den 
Fokus und sammeln für notleidende 
Kinder weltweit.  
Die Sternsinger sind in unseren 
Gemeinden vom 3.-6. Januar 
unterwegs und freuen sich auf viele 
offene Türen und Herzen. Leider ist es 
uns wahrscheinlich nicht möglich, 
wirklich alle Haushalte/Straßen in 
Eilendorf und Rothe Erde zu besuchen. 
Falls Sie nicht besucht werden, können 
Sie die Sternsinger dennoch an 

folgenden Terminen treffen, einen Segensaufkleber erhalten und spenden: Am 
Donnerstag, dem 4. Januar, werden die Sternsinger von 10-12 Uhr auf dem 
Eilendorfer Wochenmarkt vertreten sein. Am Samstag, dem 6. Januar, 18.00 Uhr St. 
Apollonia und am Sonntag, dem 7. Januar, 8.30 Uhr St. Severin sammeln die 
Sternsinger nach der Messfeier; herzlich laden wir Sie zur Dankmesse der 
Sternsinger am Sonntag, dem 7. Januar um 11.15 Uhr in die Kirche St. Severin ein. 
Das Pfarrbüro St. Severin nimmt ab Anfang Januar Spenden für die Sternsinger 
entgegen. Gern können Sie auch auf folgendes Spendenkonto für die 
Sternsingeraktion spenden: Kontoinhaber: Kath. Kirchengemeinde St. Severin 

IBAN: DE 44 3916 2980 1600 0450 20 
BIC: GENODED1WUR

Alle Spenden werden in vollem Umfang für die Sternsingeraktion an das 
Kindermissionswerk weitergeleitet. 

Für das Willkommen-heißen der Sternsinger und Ihre Spendenbereitschaft sagen 
wir Ihnen herzlichen Dank!  

Jenny Kruse 
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FÜR DIE GABE DER VIEL-
FALT IN DER KIRCHE  
Wir beten, dass der Heilige 
Geist uns helfe, die Gabe 
der verschiedenen Charis-
men innerhalb der christli-
chen Gemeinschaft zu erkennen und 
den Reichtum der verschiedenen litur-
gischen Traditionen der katholischen 
Kirche zu entdecken.  

Gebetsanliegen des Hl. Vaters 

Anlaufstelle der KAB für arbeitslose 
Menschen, St. Josefsplatz 3, Frau Erika 
Lieber T: 51000 7555, per Mail: er-
w e r b s l o s e n b e r a t u n g - a c @ k a b -
aachen.de 

Hilfe für arbeitslose Menschen 
w w w . k a b - a b s . d e  

E i l e n d o r f -
R o t h e  E r d e  

Bücherinsel Eilendorf 

Bezirksvertretung Eilendorf  
Sitzung der Bezirksvertretung 

Eilendorf um 18 Uhr: 

11.01. 

Einen guten Start ins Neue Jahr mit 
schöner Literatur  

Das Team der Bücherinsel Eilendorf 
wünscht Ihnen allen, besonders natür-
lich unseren verehrten Leserinnen und 
Lesern, einen guten Start in das Neue 
Jahr 2024. 

Auch aktuell haben wir wieder sehr 
schöne Erwachsenenliteratur aus der 
Region in unserem Sortiment, so z.B. 
den Roman der Stolberger Autorin 
Sylvie Schenk „Maman“ über die Kind-
heit ihrer Mutter. Sehr empfehlenswert 
sind ebenfalls die beiden ersten Bände 
„Ginsterhöhe“ und „Perlenbach“ der Ei-
fel-Roman-Trilogie der Autorin Anna-
Maria Caspari. Hier handelt es sich um 
eine sehr einfühlsame und berührende 
Familiensaga, die in dem jetzt verlas-
senen Dorf Wollseifen in der Eifel 
spielt. 

Diese und noch viele weitere inspirie-
rende Bücher, verschiedene Zeitschrif-
ten sowie natürlich unsere Kinder- und 
Jugendbücher, Gesellschaftsspiele und 
Tonies für die Kleinen können Sie ger-
ne zu den unten aufgeführten Öff-
nungszeiten bei uns ausleihen! 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Das Team der Bücherinsel Eilendorf 
Kirchplatz 4 - 52080 Aachen  
Tel.: 0241-91484278  

 Buecherinsel_eilendorf 

Unsere Öffnungszeiten: 
Mi + Fr 16:30-18:30 Uhr 
So 10:00-12:00 Uhr 
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Bitte beachten Sie 
die Ankündigungen auf 

www.eilendorfer-buendnis.de 

Eilendorfer Bündnis für Integration 
info@eilendorfer-buendnis.de 

Weihnachtsfeier mit den Ukrainern im Pfarrheim St. Severin  

Frauen, Männer und 
Kinder aus der Ukraine 
waren der Einladung des 
Eilendorfer Bündnisses 
für Integration gefolgt 
u n d  h a b e n  i n 
stimmungsvoller Runde 
Weihnachten gefeiert. 
Es war der ausdrückliche 
Wunsch der ukrainischen 
Gäste, das Fest schon im 
Dezember und nicht erst 
am 6. Januar zu feiern, 
wie es sonst in der 

orthodoxen Kirche üblich ist. Neben Geschenken für die Kinder gab es leckere 
Köstlichkeiten aus ukrainischer Küche und Backstube. 

Anlässlich der gelungenen Feier 
bedankt sich Beate Jahn 
stellvertretend für das Bündnis bei 
der Pfarrgemeinde St. Severin für 
die Unterstützung bei der 
Betreuung der Ukrainer in 
Eilendorf. 

Fotos: Beate Jahn 
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Freizeitchor 

Wer hat Lust zu singen?  

Einmal im Monat trifft sich der Chor 
mit Thomas Nievelstein im Pfarrheim 
St. Apollonia, Heckstraße. 

Jeder Interessierte ist herzlich willkom-
men mal zu schnuppern oder direkt 
mitzumachen. 

Übrigens: Nach dem Motto: „Alle Men-
schen können lernen zu singen“ und 
damit es nicht so auffällt, dass wir ei-
gentlich nur über zwei richtige Sänger 
verfügen, (die anderen eigentlich bes-
ser im „Ich kann nicht singen- 
Chor“ (Berlin) aufgehoben wären ) 
brauchen wir euch zur Unterstützung. 

Das nächste Treffen findet am Mitt-
woch, dem 10. Januar um 20 Uhr statt. 

Kommt doch einfach mal vorbei! 

Marianne Iglauer-Jünger und 
Brigitte Deutz  

St. Apollonia 

Ich hoffe, die Weihnachtstage haben 
alle geruhsam und gut hinter sich ge-
bracht und jeder ist gesund ins Neue 
Jahr gestartet. Auch wir haben wieder 
ein Programm zusammengestellt, bei 
dem wir hoffen, möglichst viele begrü-
ßen zu können: 

Programm für das 1. Halbjahr: 

26.01., 15 h Wir treffen uns im 
Pfarrheim und wollen 
Bratäpfel machen 

17.02., 15 h Hexenführung im 
Centre Charlemagne 

01.03. Weltgebetstag der
Frauen, dieses Jahr in 
St. Severin 

21.03., 19 h Führung in der Stern-
warte Aachen 

20.04., 15.30 h Frühlingscafé, an-
schließend Möglichkeit 
zum Besuch der 
Abendmesse 

13.05. Maiandacht, anschlie-
ßend Jahreshauptver-
sammlung im Pfarrheim 

Wir laden alle Mitglieder herzlich ein 
und sagen ausdrücklich: Gäste sind je-
derzeit willkommen, natürlich auch die 
Männer. 
Falls jemand noch Fragen hat, bitte 
anrufen: 0241/550805 (Steffens) 
Für beide Führungen ist wegen der be-
grenzten Teilnehmerzahl eine Anmel-
dung erforderlich! 

Liesel Steffens  
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Montag, 01.01.2024    Hochfest der Gottesmutter Maria 
11.15 St. Apollonia Hl. Messe 
Dienstag, 02.01.2024      Hl. Basilius der Große und hl. Gregor von Nazianz 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Eheleute Wilhelm und Marlys Holly geb. 

Urfels, Geo und Christine Schneiderbanger und für die Le-
benden und Verstorbenen dieser Familien 

Mittwoch, 03.01.2024 
09.30 St. Severin Hl. Messe  
11.00 St. Apollonia Aussendung der Sternsinger 
Donnerstag, 04.01.2024 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
Freitag, 05.01.2024 
17.30 St. Severin Friedensgebet mit der kfd St. Severin  
18.00 St. Severin Hl. Messe, JG Berta Schmitz, Ged. kfd St. Severin, Fam. 

Fleischhauer-Jablonsky-Wild, Fam. Thomas-Kupke und für 
die Lebenden und Verstorbenen dieser Familien  

Samstag, 06.01.2024 Erscheinung des Herrn 
Kollekte für die Aus- und Weiterbildungsprojekte kirchlicher Mitarbeiter in Afrika 
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse, die Sternsinger sammeln nach dem Got-

tesdienst  

Sonntag, 07.01.2024 Taufe des Herrn 
Kollekte für die Aus- und Weiterbildungsprojekte kirchlicher Mitarbeiter in Afrika 
08.30 St. Severin Hl. Messe, die Sternsinger sammeln nach dem Gottes-

dienst  
11.15 St. Severin Dankmesse der Sternsinger  
12.30 St. Severin Taufe 
Montag, 08.01.2024 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe 
Dienstag, 09.01.2024 
17.30 St. Barbara im Seniorenzentrum, Wortgottesfeier 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
Mittwoch, 10.01.2024 
09.30 St. Severin Hl. Messe 
Donnerstag, 11.01.2024 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, Ged. Josef Hahnengreß, in besonderer Mei-

nung, Quirin Frings und Maria geb. Müllejans, Sohn Wil-

Messintentionen für Februar müssen spätestens 
am 01.01. beim Pfarramt eingereicht sein! 

JG: Jahrgedächtnis SWA: Sechswochenamt Ged.: Gedenken 
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helm, Johann und Johanna Hahnengreß geb. Hans, Achim 
Niemann, Elisabeth Hahnengreß geb. Radermacher, Gisela 
Rüland und für die Lebenden und Verstorbenen dieser Fa-
milien 

Freitag, 12.01.2024 
17.30 St. Severin Friedensgebet mit der Kevelaer-Bruderschaft  
18.00 St. Severin Hl. Messe, Ged. Eheleute Peter Schroif und Margarete geb. 

Paquet und für die Lebenden und Verstorbenen dieser Fa-
milie 

Samstag, 13.01.2024 
Kollekte für Instandhaltungsmaßnahmen an Kirchengebäuden 
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse 

Sonntag, 14.01.2024 2. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für Instandhaltungsmaßnahmen an Kirchengebäuden 
08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe  
15.00 St. Apollonia Taufe  
Montag, 15.01.2024 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe 
Dienstag, 16.01.2024 
08.00 St. Severin Schulgottesdienst 3.+4. SJ GGS Brühlstraße  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
Mittwoch, 17.01.2024 
09.30 St. Severin Seniorenmesse 
Donnerstag, 18.01.2024 
08.00 St. Apollonia Schulgottesdienst 4 SJ KGS Birkstraße  
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe  
18.00 St. Apollonia Hl. Messe, diamantene Hochzeit Klaus und Christel Aretz, 

Ged. Hubert Felser und Brüder, Fam. Aretz und Dedisch 
und für die Lebenden und Verstorbenen dieser Familien 

Freitag, 19.01.2024 
17.30 St. Severin Friedensgebet 
18.00 St. Severin Hl. Messe 
Samstag, 20.01.2024 
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse 

Sonntag, 21.01.2024 3. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Flüchtlingsarbeit 
08.30 St. Severin Hl. Messe  
11.15 St. Severin Hl. Messe, Patronatsfest der St. Sebastianus-Schützen  
18.30 St. Apollonia SonntagAbendLeuchten, Taizé-Gebet 
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Montag, 22.01.2024 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe  
Dienstag, 23.01.2024 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
Mittwoch, 24.01.2024     Hl. Franz von Sales 
09.30 St. Severin Hl. Messe 
Donnerstag, 25.01.2024 Bekehrung des Hl. Apostels Paulus 
17.30 St. Apollonia Gebet um geistliche Berufe 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
Freitag, 26.01.2024   Hl. Timotheus und Hl. Titus 
17.30 St. Severin Friedensgebet mit den Senioren  
18.00 St. Severin Hl. Messe, JG Hedwig Bronzel, Matthias Baumann, Ged. 

Luise Baumann und für die Lebenden und Verstorbenen 
dieser Familien  

Samstag, 27.01.2024 
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 
18.00 St. Apollonia Vorabendmesse, 1. JG Anna Debets und für die Lebenden 

und Verstorbenen dieser Familie  

Sonntag, 28.01.2024 4. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für pfarrliche Aufgaben 
08.30 St. Severin Hl. Messe 
11.15 St. Severin Hl. Messe 
Montag, 29.01.2024 
09.30 St. Severin im Seniorenzentrum, Hl. Messe 
Dienstag, 30.01.2024 
18.00 St. Apollonia Hl. Messe 
Mittwoch, 31.01.2024      Hl. Johannes Don Bosco 
09.30 St. Severin Hl. Messe

Wir gedenken unserer Ver-
storbenen des Monats 
November: 

Maria Stroben geb. Frantzen, 85 Jahre  
Hans Hubert Lauterbach, 74 Jahre  
Hedwig Herwartz geb. Schütt, 96 Jahre  
Inge Sauer, 61 Jahre 
Christa Schmitz geb. Momber, 83 Jahre  

Herr, schenke ihnen und allen 
Verstorbenen das ewige Leben! 

Es wurden getauft 
im Monat November: 

Maja Sunny Jordans 

St. Severin 
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Friedensgebet 

Friedensgebet und Messfeier 
Unsere monatliche Gemeinschaftsmes-
se feiern wir am Freitag, dem 5. Januar 
um 18:00 Uhr in St. Severin.  
Vorher um 17:30 Uhr betet die kfd St. 
Severin mit der Gemeinde das Frie-
densgebet. Es wäre schön, wenn viele 
mit uns um den Frieden und den Se-
gen Gottes für unsere Welt mitbeten 
würden.  

www.st-severin-
eilendorf.de 

Frühstück nach dem Wochenmarkt 
Auch im neuen Jahr laden wir herzlich 
zum Frühstück in der Oase im Pfarr-
heim St. Severin ein. Wir freuen uns, 
mit Ihnen am Donnerstag, dem 4. Ja-
nuar zwischen 9:30 und 11:30 Uhr mit 
einem Glas Sekt auf das neue Jahr an-
stoßen zu können.  

Die Pfarre St. Severin im 
Internet 

Sie können die Pfarre St. Severin jeder-
zeit im Internet besuchen unter: 
st-severin-eilendorf.de 
Aktuelle Informationen über das Ge-
schehen in der Pfarre finden Sie auch 
auf der Internetseite der Stadtteilkon-
ferenz: eilendorf.net und unter: eilen-
dorf.info  

St. Severin 

Der du allein der Ewge heißt 
und Anfang, Ziel und Mitte weißt 
im Fluge unsrer Zeiten: 
Bleib du uns gnädig zugewandt 
und führe uns an deiner Hand, 
damit wir sicher schreiten. 

Wir beten mit der Gemeinde freitags 
um 17.30 Uhr in der Kirche St. Severin 
um Frieden und Gerechtigkeit, jeweils 
eine 1/2 Stunde vor der Abendmesse. 

05.01. die kfd St. Severin 
12.01. die Kevelaer-Bruderschaft 
19.01.  
26.01. die Senioren 

Herzliche Einladung! 

Am Freitag, dem 26. Januar um 19 Uhr, 
sind alle interessierten Frauen und 
Männer herzlich zu einer Lesung mit 
Frau Dr. Annette Jantzen ins Pfarrheim 
St. Severin eingeladen. 
Frau Dr. Jantzen ist Theologin und 
Frauenseelsorgerin im Bistum Aachen. 
In den Jahren 2017-2022 war sie als 
Geistliche Verbandsleitung im BDKJ 
Verband Aachen tätig. Daneben ist sie 
Autorin mehrerer Bücher und Mutter 
von 3 Kindern. 
Annette Jantzen stellt uns ihre Bücher 
„Go t te swor t ,  we ib l i ch “  und 
„Glaubensworte, weiblich“ vor und 
möchte mit uns ins Gespräch kommen. 

Lesung mit Frau Dr. Annette Jantzen 
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Sind die patriarchalisch 
geprägten Strukturen unserer 
K i r c h e  u n d  u n s e r e s 
Gottesbildes unumstößlich? 
Warum bedienen wir uns nicht 
einer geschlechtergerechten 
Sprache im Gottesdienst? Zu 
diesen und vielen anderen 
Fragen möchte Annette 
Jantzen uns mögliche 
Antworten, aber auch 
Denkanstöße geben. 
Um nicht zu sehr in 
t h e o l o g i s c h e  T i e f e n 
abzutauchen, wird uns Frau 
Jantzen poetische Texte zu 
Gehör bringen, die diesen 
Abend abrunden werden.  
Wir freuen uns auf gute 
Gespräche und zahlreiche Teilnehmer!    

Dorothea Reimann (für das Leitungsteam der kfd St. Severin)  

Holocaustgedenktag 
Michel Friedmann „Fremd“ 

Am Sonntag, dem 28. Januar um 15 
Uhr lädt die kfd zusammen mit der Ci-
tyseelsorge Aachen zum Holocaustge-
denktag in die Nikolauskirche in der 
Großkölnstraße ein. In diesem Jahr 
steht der Text „Fremd“ von Michel 
Friedman im Mittelpunkt der Gedenk-
feier.  
Die Eltern Michel Friedmans, der Kra-
kauer Kaufmann Paul Samuel Fried-
man und seine Frau Eugenie, wurden 
im Arbeitslager von Oskar Schindler 
als sog. „Schindler-Juden“ vor der Er-
mordung gerettet. Nach dem Krieg 
lebte die Familie als Staatenlose in Pa-
ris und übersiedelte 1965 durch die 
berufliche Tätigkeit des Vaters nach 
Deutschland. Michel Friedman war 

(Fortsetzung auf Seite 18) 
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Weniger müssen müssen!  

Das neue Jahr beginnt bei vielen mit Neujahrsvorsät-
zen. Ein guter Vorsatz für das neue Jahr wäre: Weniger 
müssen müssen! Der nachfolgende Text darf dazu eine 
Anregung sein:  

Vor einiger Zeit kam ich bei einer Lesung mit einer älte-
ren Dame ins Gespräch, deren Art zu reden mich anfangs 
fast genervt, dann entzückt und seitdem nicht mehr los-
gelassen hat. "Ich durfte letztes Jahr durch Kolumbien 
reisen", sagte sie zum Beispiel. Oder: "Ich darf nachher 
noch meine Schwester im Krankenhaus besuchen." 

Ich muss, ich muss, ich muss: Das ist inzwischen die Stan-
dard-Sprachregelung, wenn man von seinen Plänen 
spricht. Ich muss noch ein Geburtstagsgeschenk kaufen. 
Ich muss heute Abend ins Konzert. Ich muss früh ins Bett, 
weil ich morgen nach Berlin muss. 

"Ich muss" wird stets in leicht gestresstem Tonfall ausge-
sprochen. Das ist die Faust im Nacken, ein Joch. Dauer-
druck, unentrinnbar, und wir die armen Opfer. Dabei sind 
fast alle dieser gemussten Dinge selbst auferlegt und 
nicht selten sogar erfreulich: "Ich muss noch meinen 
Resturlaub nehmen." (Urlaub! Was für eine Zumutung!) 

Dabei muss man eigentlich wahnsinnig wenig, wenn 
man mal darüber nachdenkt. Sterben, klar, irgendwann. 
Atmen, damit man nicht so schnell stirbt. Das war’s dann 
aber auch schon, dahinter öffnet sich direkt das weite 
Feld der Möglichkeiten und Entscheidungen. Wer ein 
Kind hat, muss es füttern und muss es vom Kindergarten 
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abholen, keine Diskussion. Aber selbst Dinge, die völlig 
unverhandelbar sind, profitieren immens davon, wenn 
man sich das Zwangs- und Jammerwort "muss" ver-
kneift. Ich hole mein Kind ab. Ich komme später, ich will 
noch den Rasen mähen. Oft ist es nur eine Frage der 
Formulierung, die dafür sorgt, dass man sich die Ent-
scheidungsfreiheit wieder zurückerobert und aus der 
eingebildeten Knechtschaft befreit. 

Die Hohe Schule ist natürlich das "dürfen" der alten Da-
me, das mich ursprünglich so irritiert hatte. Als ob ihr je-
mand die Genehmigung zu erteilen hätte, so klang mir 
das zunächst. Von wegen: Sie hat sich einfach bei jeder 
Gelegenheit selbst die Erlaubnis gegeben zu tun, was sie 
will. 

Text nach: 
Meike Winnemuth, Weniger müssen müssen, alles in allem - Für 
eine erfüllte zweite Lebenshälfte, Andere Zeiten e.V., Hamburg 
2019, 155. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen für das neue Jahr, 
dass Sie oft die Gelegenheit finden nicht müssen zu 
müssen! 

Ihr  
Alexius Puls, Pfr. 
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neun Jahre alt und sprach wie seine El-
tern kein Wort Deutsch. Er lernte die 
neue Sprache aber schnell, besuchte das 
Goethe-Gymnasium in Frankfurt und stu-
dierte nach dem Abitur Jura. Als Jurist, 
Philosoph, Publizist und Talkmaster ist er 
bis heute in der Politik, im Zentralrat der 
Juden in Deutschland und in verschiede-
nen Formaten im Fernsehen tätig.  

„Fremd“ ist ein bewegender, sehr persön-
licher Text, in dem Friedman in einer 
bruchstückhaften lyrischen Sprache den 
Schmerz der Überlebenden gestaltet, ihr 
tiefes Gefühl der Heimatlosigkeit und 
Fremdheit vor allem in Deutschland, dem 
Land der Täter. Das Trauma der Eltern 
lastet auch auf seiner Kinderseele und 
legt ihm die Bürde auf, die tiefe 
„Lebenstraurigkeit“ der Familie aufzulö-
sen und die Eltern „glücklich zu machen“ 
- eine Last, die kein Kind tragen kann. 
Das Trauma des Nachgeborenen hält auch ihn ein Leben lang in diesem Gefühl 
der Fremdheit gefangen.  

Angelika Quadflieg  

(Fortsetzung von Seite 15) 
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Seniorentreff St. Severin 

Seniorenrat Eilendorf 

Und auch im neuen Jahreslauf 
schlägt Gott dir seine Türen auf 
an jedem Tag aufs Neue. 
So tritt ins Tor, ins neue Jahr 
und glaub´, Gott führt dich wunderbar. 
Gelobt sei seine Treue. 
Albert Bartsch 

Wir wünschen allen ein friedvolles Jahr 
2024 und Gottes reichen Segen.  

Am Mittwoch, dem 10.01. begrüßen 
wir Sie gerne zum Sektfrühstück im 
Pfarrheim St. Apollonia von 9.45 Uhr 
bis ca. 12.00 Uhr. Wir freuen uns auf 
die Apollonia-Kinder. 

Herzliche Einladung 
Anne und Marianne sowie alle Helfe-
rinnen und Helfer 

Achtung Terminänderung im Februar: 
Da unser turnusmäßiger Februar-Ter-
min in diesem Jahr auf Aschermittwoch 
fällt, verlegen wir ausnahmsweise das 
Erzählcafé auf den ersten Mittwoch 
(07.02.) im Februar. Schon jetzt 
herzliche Einladung zur Karnevalsfeier 
ab 9.45 Uhr im Pfarrheim St. Apollonia. 

In diesem Monat laden wir 
besonders ein … 

• Seniorenmesse: am Mittwoch, dem
17.01. um 9.30 Uhr in St. Severin.
Anschließend gemütliches Beisam-
mensein bei einem leckeren Früh-
stück im Pfarrheim St. Severin, Ma-
rienstraße 58.
Wir freuen uns auf Euch!

Elisabeth, Ingrid und Editha 

Aktivitäten im Pfarrheim 
Marienstraße 

Der Seniorenrat bietet nach Rücksprache 
mit dem Bezirksamtsleiter H. Gert Kempf 
wie gewohnt jeden 2. Dienstag im Mo-
nat von 10-11 Uhr seine Sprechstun-
de, ohne Terminabsprache, im Bezirk-
samt Eilendorf 1. Etage, Trauzimmer, 
an. Der Aufzug ist in Betrieb. 

09.01. Fr. Mertens, H. Deutz 

Karl Heinz Deutz, Seniorenrat der 
Stadt Aachen, Bezirk 7 - Eilendorf, 
Bezirkssprecher 

Erzählcafé St. Apollonia 

Dienstags-Kaffee 

Spielen-Singen-Vorlesen-Rätseln:  
freitags von 15.00-17.00 Uhr  

Leitung: Ria Noppeney 

Das „Dienstags-Kaffee“ trifft sich wie-
der am 30. Januar. Herzliche Einladung! 

Wir freuen uns auf Ihr/Euer Kommen 
Hildegard Pitz und Helfer/innen 

Freitagstreff 
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Nirmer Narrenzunft 

Die KG Nirmer Narrenzunft führt in der Session 2023/24 am 13.01.2024 wieder ih-
re Seniorensitzung im Pfarrheim St. Apollonia ab 14.30 Uhr durch. Wer dafür Ein-
trittskarten benötigt, der kann sich an Frau Andrea Kaußen wenden. Wir bringen 
die Karten dann persönlich zu Ihnen nach Hause oder sie holen die Karten ab.  
Telefon: 0163/4778008 oder 0241/552477. 

Für unsere Sitzungen im Januar im Saalbau Kappertz läuft der Vorverkauf ebenfalls 
bei Andrea. Wir bieten auch wieder einen Fahrdienst an. Wenn Sie das Angebot 
nutzen möchten, dann sagen Sie einfach Frau Kaußen Bescheid. 

Mit karnevalistischen Gruß 
Thilo Cyliax  
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www.pfadfinder-eilendorf.de 
www.dpsg-eilendorf.de 

Altpapiersammelungen 

Weihnachtsbaumsammlung  

Am Samstag, dem 13. Januar 2024, 
entsorgen wir wieder Weihnachtsbäu-
me in Aachen-Eilendorf. 
Gegen eine Spende wird der abge-
schmückte Tannenbaum durch unsere 
fleißigen Helfer/innen abgeholt. 
Per Email an info@dpsg-eilendorf.de 
oder auf unserer Homepage dpsg-
eilendorf.de kann man sich unkompli-
ziert und schnell bis spätestens zum 
10. Januar anmelden.
Wir bitten um Verständnis, dass wir 
nur angemeldete Weihnachtsbäume 
abholen kommen. 

Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
Alles Gute für das neue Jahr wünschen 
die Pfadis aus der Steinstraße  

Wir Pfadfinder Eilendorf sammeln im 
Jahr 2023 auch wieder Altpapier in der 
Kirchfeldstraße gegenüber des Senioren-
zentrums, samstags von 09-11:30 Uhr. 
Bringen Sie gerne Ihr Altpapier zu uns! 

20.01. / 17.02. / 16.03. / 13.04. / 
04.05. / 15.06. / 24.08. / 14.09. / 

12.10. / 09.11. / 14.12. 

Heike Gier (heike_gier@web.de) 

Herzliche Einladung 

für Familien mit Kindern 
bes. im Alter von 3-10 Jahren. 

Gemeinsam fröhlich 
Gott loben und 
sich von seiner Botschaft 
stärken lassen. 

So., 21. Januar, 17.00 Uhr, Kirche St. Apollonia 

So., 04. Februar, 11.15 Uhr, Kirche St. Severin mit 
Taufe von Kommunionkindern 

Kinder / Jugend 
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Foto: pixabay.com 

Die Pfarre St. Severin bietet in 
der Karwoche 2024 wieder eine 
Skifreizeit für Jugendliche im 
Alter von 14-19 Jahren an.  

Wann? Wie? Und wohin? 
Am Sonntag, 24. März 2024 
fahren die Jugendlichen mit 
dem Reisebus ins bayrische 
Kiefersfelden, wo die Gruppe 
im Gasthof „Zur Post“ unterge-
bracht ist. Von dort aus geht 
es ab Montag 5 Tage ins schö-
ne Skigebiet „Wilder Kaiser“.  
Am Karfreitag, 29. März 2024 treten 
die Jugendlichen mit dem Reisebus 
die Rückreise an und kommen am frü-
hen Samstagmorgen (30. März) wieder 
in Eilendorf an.  
Neben ganz viel Ski- und Snowboard-
spaß im Schnee bietet die Fahrt auch 
Gelegenheit, sich auf besondere Weise 
auf das Osterfest vorzubereiten. 

Begleitung 
Begleitet wird die Fahrt von einem 
Team aus jungen ehrenamtlichen Er-
wachsenen, die viel Erfahrung aus der 
Jugendarbeit und von den letzten Ski-
freizeiten mitbringen.  

Teilnehmerkosten 
Mithilfe großzügiger Zuschüsse durch 
die Kath. Stiftung Sozialwerk St. Se-
verin kann die Pfarre die Fahrt zu ei-
nem Preis von 450,00 € anbieten. Da-
rin enthalten sind die Hin- und Rück-
fahrt im Reisebus, Unterkunft, Früh-
stück, Mittagessen und Abendessen, 
ein 5-Tage-Skipass, das Ausleihen von 
Skizubehör und, falls notwendig, ein 
Skikurs für Anfänger. Wer Interesse an 
der Fahrt hat, den Betrag aber nicht 

Skifreizeit für Jugendliche  

oder nur teilweise aufbringen kann, 
spricht uns gerne an – wir finden eine 
Lösung. 

Anmeldung 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. 
Ein entsprechendes Anmeldeformular 
mit weiteren Infos findet sich auf unse-
rer Homepage. Auf Anfrage erhalten 
Sie das Formular auch bei Jenny Kruse.  
Wenn die 30 Teilnehmerplätze verge-
ben sind, erstellen wir eine Warteliste.  
Anmeldeschluss ist Sonntag, 14. Janu-
ar 2024. 

Fragen  
Fragen zur Fahrt beantwortet Gemein-
dereferentin Jenny Kruse,  
Telefon: 99 72 89 15 oder per Mail: 
j.kruse@st-severin-eilendorf.de
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Für alle Kinder von 6-12 Jahren bietet 
das Kinder- und Jugendhaus St. Barba-
ra jeden Montag von 15.00-17.30 Uhr 
sowie Dienstag und Donnerstag von 
15.00-18.00 Uhr einen Offenen Treff 
an. An jedem Öffnungstag gibt es für 
alle Kinder ein kleines gesundes 
Abendessen, welches gemeinsam zu-
bereitet und eingenommen wird. Don-
nerstags gibt es für die Kinder zusätz-
lich noch die Möglichkeit auf einer 
Djembe zu trommeln.  
Jeden Freitag von 16.00-17.30 Uhr fin-
det die Mädchengruppe statt. Das Pro-
gramm hängt ganz davon ab, was sich 
die Mädchen gerade wünschen. Viele 
Mädchen nutzen diesen Schutzraum 
ausschließlich mit weiblichen Teilneh-
merinnen und Betreuerinnen, um sich 
ganz zu öffnen.  
Für die Jugendlichen ab 12 Jahren hat 
das KiJu jeden Montag und Freitag von 
18.00-21.00 Uhr sowie mittwochs von 
17.00-21.00 Uhr geöffnet. Hier können 
die Jugendlichen Billard, Darts, Kicker, 

KiJu St. Barbara 
Gesellschaftsspiele, Playstation und 
vieles mehr spielen oder einfach nur 
chillen und Musik hören. 
Schaut doch einfach mal im KiJu vor-
bei. Wir freuen uns über euren Besuch! 

Kinder- und Jugendhaus St. Barbara 
Barbarastr. 6, 52068 Aachen 
Tel: 0241/554000 
www.kiju-stbarbara.de 
Facebook: KiJu Sankt Barbara 
Instagram: kiju_st.barbara 

Öffnungszeiten: 
Kids (6-12 Jahre) 
Montag:  
15:00-17.30 Uhr Offener Treff 
Dienstag & Donnerstag: 
15.00-18.00 Uhr Offener Treff 
Freitag: 
16.00-17.30 Uhr Mädchentreff 

Jugendliche (12-21 Jahre) 
Montag & Freitag: 
18:00-21.00 Uhr Offener Treff 
Mittwoch: 
17:00-21.00 Uhr Offener Treff  
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Mi 10.15-11.15 h Schola Cantorum 
Do 15.30-16.00 h Singfrösche 
Do 16.00-16.30 h Vorschulkinder/

Erstklässler 
Do 16.30-17.30 h Kinder/Jugendchor 
Do 20.00-22.00 h Kirchenchor 

Sämtliche Proben finden im Pfarrheim 
St. Apollonia, Heckstraße 34, statt. 

In den Herbstferien finden keine Pro-
ben statt.  

Informationen erteilt Marcel van Wes-
ten unter Tel. 01511-5151442 oder 
E-Mail m.vanwesten@st-severin-
eilendorf.de 

Probenzeiten der Chöre 

Orgelführungen für Groß 
und Klein  

Wie sieht eine Orgel von innen aus? 
Wie funktioniert eine Orgel? 
Wie spielt man die Orgel? 
Fragen, die ihr euch vielleicht schon 
mal gestellt habt. 
Es gibt die Möglichkeit, das Instrument 
im Rahmen einer kleinen Führung zu 
entdecken. Sowohl die Weimbs-Orgel 
in St. Apollonia, als auch die Göckel-
Orgel in St. Severin können besichtigt 
und entdeckt werden. Über eure An-
meldungen würde ich mich freuen. 

Marcel van Westen 
m.vanwesten@st-severin-eilendorf.de
Tel. 01511-5151442  

Montag 1. Januar 2024 
Johann Strauss (Sohn) 1825-1899 
An der schönen blauen Donau 
Johann Strauss (Vater) 1804-1849 
Radetzky-Marsch 

Sonntag 7. Januar 
Johann Sebastian Bach 1685-1750 
Christ unser Herr zum Jordan kam 
BWV 684 

Orgelnachspiel 

1. Samstag im Monat

Sonstiges 

Sonntag 14. Januar 
Henry Mulet 1878-1967 
Toccata „Tu es Petrus“  

Sonntag 21. Januar 
Vincent Lübeck 1654-1740 
Praeludium E-Dur 

Sonntag 28. Januar 
Felix Mendelssohn 1809-1847 
Sonate Opus 65/6 (1845) 
Andante sostenuto-Allegro molto-Fuga
-Finale  

So 14.01. 8.30+11.15 h Kirche St. Severin 
Musikalische Gestaltung: Projektchor 
Musik von Palestrina, Elgar und Rudi Tas 

So 21.01. 17 Uhr Kirche St. Apollonia  
DaumenHoch-Gottesdienst  
Musikalische Gestaltung: Kinderchor 
18.30 Uhr Kirche St. Apollonia 
Taizé-Gebet, Musikalische Gestaltung: 
Kantoren unserer Pfarre  

Singt dem Herrn ein NEUES Lied 

Nächster Termin: Samstag, 3. Februar. 

Sänger vom Jugendchor und der 
Chorgemeinschaft sowie Instrumenta-
listen unserer Pfarrgemeinde gestalten 
diese Vorabendmesse mit. Ab 16 Uhr 
werden neue Geistliche Lieder (ein-)
geübt und in der Liturgie der Vor-
abendmesse zusammen mit der Ge-
meinde gesungen. 

Wenn Sie Lust haben, den Gottes-
dienst im Chor musikalisch mitzuge-
stalten, sind Sie herzliche willkommen, 
sich dem Projektchor anzuschließen 
und ab 16 Uhr mit zu proben! 

Die Vorabendmesse findet um 18 Uhr 
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Kinderchor 
Kinder, die gerne singen sind herzlich 
willkommen, sich unserem tollen Chor 
anzuschließen und unser Chorpro-
gramm mitzugestalten. 
Es wartet eine coole Truppe von hoch-
motivierten singfreudigen Kindern auf 
euch. Kommt einfach vorbei!  
Jeden Donnerstag von 16.30 Uhr bis 
17.30 Uhr im Pfarrheim St. Apollonia. 

Die Singfrösche (Kinder im Kindergar-
tenalter + Eltern, Opas, Omas usw. ...) 
singen, spielen und tanzen von 15.30 
bis 16 Uhr. 
Die Vorschulkinder + Erstklässler pro-
ben, unterstützt von älteren Kindern 
des Kinderchores, von 16 Uhr bis 16.30 
Uhr und die größere Kinder (ohne Al-
terseinschränkung) proben ab 16.30 
Uhr. 

Euer Kantor 
Marcel van Westen 

Jazz-Wochenende 
Freitag 2. Februar, 18 Uhr 
Kirche St. Severin, Abendmesse  
Jazz-Orgelkompositionen 

21.30 Uhr Kirche St. Severin, Abendlob 
Gregorianik und Jazz 
Schola cantorum St. Severin 
Heribert Leuchter, Saxophon  

Samstag 3. Februar, 15 Uhr  
Versöhnungskirche 
Workshop: „Tanz für Kinder“ 
Leiterin: Uli Hundhausen 

20 Uhr Kirche St. Apollonia 
Jazz in Wort, Bild und Ton 
CHRISTOPH TITZ, Trompete 

Sonntag 4. Februar, 8.30 + 11.15 Uhr  
Kirche St. Severin 
Jazz-Orgelkompositionen 

17 Uhr Kirche St. Severin 
Stabat mater Karl Jenkins  
Chor und Instrumentalisten  
Solistin: Sanaz Zaresani 

in der Kirche St. Apollonia statt. Nach 
der Messe gibt es Gelegenheit zur Be-
gegnung bei einem kleinen Umtrunk. 
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der Gemeinden 
St. Apollonia, St. Barbara und St. Severin 

Pfarrer Alexius Puls 
Kirchweidweg 21, 52080 AC  997289-0 
Fax  997289-20 
Mo, Mi, Fr 09-12 Uhr 
Di, Do 15-17 Uhr 
pfarramt@st-severin-eilendorf.de 
www.st-severin-eilendorf.de 
Konto für Spenden bei der VR Bank eG: 
IBAN: DE44 3916 2980 1600 0450 20 
Konto-Inhaber: Kath. Kirchengemeinde 
St. Severin 
- Bitte Verwendungszweck angeben - 

Anlaufstelle freitags in St. Barbara 
Barbarastr. 6, 52068 AC 997289-0 
Lioba Ruez, im KiJu-Haus 10-11 Uhr 

Pfarreirat St. Severin 
Vorstand Sprecherteam 

Susanne Mödder 
Maria Wollgarten 
Peter Quadflieg 
pfarrei.rat@st-severin-eilendorf.de 

GdG-Rat Aachen Ost/Eilendorf 
Sprecherteam 

Manuela Emonds-pool 
Laila Vannahme 

Kirchenvorstand St. Severin 
Pfarrer Alexius Puls  997289-0 
Heinz-Günter Jünger  55 82 31 

Kirchengemeindeverband Aachen-Ost/
Eilendorf 

Pfarrer Alexius Puls  997289-0 
Heinz-Günter Jünger  55 82 31 
Franz Hubert Vossen  55 41 68 

Seniorentreff 
Elisabeth Datené  552124 

Erzählcafé St. Apollonia 
Anne Huppertz  55 42 19 
Marianne Kaußen  17 59 82 

Pfarr-Caritas  997289-0 
Pfarrbüro St. Severin 
Peter Dovern / Ria Noppeney 
M. Spies St. Apollonia / L. Ruez St. Barbara 

Katholische Stiftung Sozialwerk St. Severin 
Norbert Delheid  997289-0 
info@sozialwerk-st-severin.de  

Bücherinsel  91484278 
nur während der Öffnungszeiten 
Mi + Fr 16.30-18.30 Uhr 
So 10-12 Uhr

Kath. Frauengemeinschaft (kfd) 
Ulrike Begiebing, St. Severin  55 06 62 

Sprechzeiten Pfarrbüro 

Ansprechpartner/innen 

Pastoralteam / Mitarbeiter/innen 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Pfarrer 
Alexius Puls 997289-0 
pastor@st-severin-eilendorf.de 
Ruprecht van de Weyer 40102590 

Priesternotruf  60060 
Gemeindereferentinnen 

Jenny Kruse  997289-15 
 01511-5603400 

j.kruse@st-severin-eilendorf.de
Renate Heyman  997289-16 

 01511-5672027  
renate.heyman@st-severin-eilendorf.de 
Veronika Nagel  0157-84628073 
v.nagel@jakob-ac.de

Pastoralreferentin 
Yasmin Raimundo  912 64 947 

 01520-6097021 
yasmin.raimundo@bistum-aachen.de 

Küsterinnen 
Veronika Van de Walle 0157-82656346 
Ruth Savelsberg 0162-9608277 

Hausmeisterin 
Ruth Sistenich, St. Apollonia  0173-8420712 
pfarrheim@st-apollonia.com 

Organist und Chorleiter 
Marcel van Westen 01511-5151442 
m.vanwesten@st-severin-eilendorf.de 

Kath. Kindertagesstätten / Kindergärten 
Alexander Horrmann, St. Severin  55 23 27 
Katharina Berntheisel, St. Barbara  55 22 06 
Stephanie Frohn , St. Apollonia  55 31 04 

KiJu St. Barbara 
Barbarastr. 6  55 40 00 

Verwaltung 
Astrid Just  997289-17 
astrid.just@st-severin-eilendorf.de 
Sarah Gatz  997289-14 
 sarah.gatz@st-severin-eilendorf.de 
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Anke Riße, St. Apollonia  9802188 
Präventionsfachkräfte 

Anne Feger  5590616 
Jenny Kruse  99728915 

SKM Sozialberatung 
Petra Raschen 
Seniorenzentrum Barbarastr. 17  41355522 
Di 10-12 Uhr 
Bezirksamt Heinrich-Thomas-Platz 
Mi 10-11 Uhr 
und jeweils nach Vereinbarung 

Seniorenzentrum St. Severin 
Kirchfeldstr. 34  55 00 110 

Seniorenzentrum Rothe Erde 
Barbarastr. 17  41355-100 

OT-Eilendorf 
Birkstr. 8  95 37 23 

Caritas Pflegestation 
Erik Evertz  92 847-0 
Heidestr. 1-3, 52078 Aachen-Brand 

Alltagsbegleitung: 
Ingrid Dahmen, Heidestr. 1-3  92 847-0 

Impressum 
Der  P fa r rbr ie f  der  katho l i schen 
Pfarrgemeinde St. Severin Aachen Eilendorf 
und Rothe Erde wird monatlich an alle 
katholischen Haushalte in den Gemeinden 
St. Severin, St. Apollonia und St. Barbara 
kostenlos verteilt. 

Herausgeber: 
Die Pfarre St. Severin, Aachen Eilendorf und 
Rothe Erde 
Verantwortlicher gemäß § 18 Abs. 2MStV 

Redaktion: 
Pfr. Alexius Puls (verantwortlich), 
D. Köttgen, M. Lürkens, P. Quadflieg, 
E. Touet-Schulz, J. Honds 

Redaktionsanschrift: 
Erika Touet-Schulz 
Lohmühle 9, 41836 Hückelhoven 
Tel.: 02433 / 52 62 15 

eMail: Pfarrbriefredaktion 
@st-severin-eilendorf.de 

Druck: Gemeindebriefdruckerei.de 

Auflage: 6750 Exemplare 

Redaktionsschluss für die Pfarrbriefe ist 
jeweils der 04. des Vormonats um 18 Uhr! 

Abholtermin für die nächste Ausgabe: 
ab Dienstag, 23. Januar zu den Öffnungszei-
ten im Pfarrbüro St. Severin, Kirchweidweg 
21. 

Namentlich gekennzeichnete Artikel sind 
nicht unbedingt Meinung der Redaktion. 
Die Redaktion behält sich das Recht vor, 
Artikel zu kürzen. 

Anträge erwünscht! 
Die Kath. Stiftung Sozialwerk St. Severin 

 fördert insbesondere 
Aktivitäten in der Pfarre 
St. Severin für Kinder, 
Jugendliche und deren 
Familien im Bereich der 
christlichen Erziehung und 

 unterstützt die pfarrliche 
Jugend-, Familien- und 
Seniorenarbeit 

Antragsformulare erhalten Sie unter: 

www.sozialwerk-st-severin.de 

Der nächste Sitzungstermin des 
Stiftungsvorstandes ist am: 

16. Januar um 18 Uhr
Anträge sind spätestens 6 Wo-
chen vor der Veranstaltung ein-
zureichen. 

Kirchweidweg 21 
52080 Aachen 
Tel.: 0241-99728914 
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Infos zu Anzeigen erhalten Sie im 
Pfarrbüro 

info@st-severin-eilendorf.de 

oder Tel. 0241 / 997289-0 

Wir bitten unsere Leserinnen und Le-
ser die Inserenten unseres Pfarrbriefs 
bei ihren Einkäufen besonders zu be-
rücksichtigen!  

Die Pfarrbriefredaktion 
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Menschlichkeit in der Pflege und Betreuung 
ist für uns Programm und Verpflichtung 
Sie erreichen uns montags bis freitags in der Sutt-
nerstr. 2 ( Ecke Severinstr. ) von 09.00 bis 13.00 Uhr. 
Tel.: 0241/ 95 19 400 (24 Stunden bei Notfällen) 
Fax.: 0241/ 95 19 401 
Mail.: info@humanitas-aachen.de 
Web.: humanitas-aachen.de 
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Blumen Emonds GbR 
Nirmer Str. 47 Tel. 550479 
Gärtnerei Schulstr. 5 Tel. 1804375 

Glas- & Gebäudereinigung Kirchberger 
Wilmersdorfer Str. 66, 52068 Aachen, 
Tel: 99036407 

Eisenwaren Jungen 
Steinstr. 53, 52080 Aachen, Tel. 55 14 65 

Schreinerei Norbert Lauter 
Zieglersteg 8, 52078 Aachen, Tel. 52 57 78 

Von-Coels-Str. 52 
Tel: 55 90 880 

Folgen Sie uns auf Facebook 
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